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Jungen 19 Verbandsliga 1

SG 1878 Sossenheim : SV Darmstadt 98 
Samstag, 10.09.2022, 13:30 Uhr

Binstadt und Hausbrand und Vollmert in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Im Spiel der Jungen 19 Verbandsliga 1 traf die SG 1878 Sossenheim am Samstag, den 10.
September im 1. Saisonspiel auf den SV Darmstadt 98. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 7:27 zeigt, wie klar es letztlich war.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. In vier Sätzen verloren Höppner Garzon / Pavlekovic ihre
Partie gegen Binstadt / Hausbrand. Beim anschließenden 5:11, 7:11, 6:11 gegen Bernard / Vollmert
fanden Tadepalli / Niu von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste
man neidlos anerkennen. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Kaum Chancen ließ Nicolas Höppner Garzon beim 3:0 seinem Gegner Felix Bernard.
Da gab es nichts zu rütteln. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Levio Pavlekovic eine
Vier-Satz-Niederlage gegen Niklas Binstadt kassierte. Kurz später war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 1:3 an der Reihe. Swarit Tadepalli verlor sein Match gegen Giuseppe
Vollmert unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überhaupt nicht überraschend nach
Sätzen mit 0:3. Ohne Satzgewinn für Terui Niu verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Tobias Hausbrand. Beim Stand von 1:5 gingen die Spitzenspieler der SG 1878 Sossenheim und SV
Darmstadt 98 in die Box. Keinen Zähler beisteuern konnte Nicolas Höppner Garzon im Spiel gegen
Niklas Binstadt, das 0:3 verloren ging. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft
an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Nach einem
Erfolg für Levio Pavlekovic sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Felix
Bernard letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Swarit Tadepalli hatte
wenig später gegen Tobias Hausbrand bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Zu guter
Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite
von Terui Niu gegen Giuseppe Vollmert. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den
SV Darmstadt 98 die Halle.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die SG 1878 Sossenheim am 01.10.2022 gegen den
Neuenhainer TTV 1955 II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 24.09.2022 gegen den
TuS Makkabi Frankfurt versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG 1878 Sossenheim

Doppel: Höppner Garzon / Pavlekovic 0:1, Tadepalli / Niu 0:1 
Einzel: N. Garzon 1:1, L. Pavlekovic 0:2, S. Tadepalli 0:2, T. Niu 0:2 

 SV Darmstadt 98
Doppel: Binstadt / Hausbrand 1:0, Bernard / Vollmert 1:0 
Einzel: N. Binstadt 2:0, F. Bernard 1:1, T. Hausbrand 2:0, G. Vollmert 2:0


